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VORWORT 
 

Vision ¦ Mission ¦ Strategie 

 

Unser Leitbild hält die grundsätzliche Stossrichtung der Gemeinde 
Känerkinden fest, so dass sich daraus im täglichen Arbeiten von allen 
Behörden- und Kommissionsmitgliedern sowie den Mitarbeitenden 
Handlungen ableiten lassen, die zu uns und unseren Zielen passen. So 
können wir alle einen sinnvollen Beitrag zur Erreichung unserer Vision 
leisten und uns an dieser Leitplanke orientieren. 

In 11 Schwerpunktthemen unterteilt, wurden jeweils Leitsätze und 
entsprechende Massnahmen definiert, welche für den Gemeinderat 
wichtige Schritte in eine erfolgreiche Zukunft der Gemeinde 
Känerkinden darstellen. 

Somit stellt das Papier für uns gleichzeitig ein Auftrag dar, wie wir die 
Gemeinde in die Zukunft führen wollen. 

 

Gemeinderat Känerkinden 
Känerkinden im März 2023 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

LEITSÄTZE - VISION 
 

Känerkinden ist eine attraktive, lebendige und familienfreundliche 
Gemeinde. 

Für den Erhalt unserer guten Gemeinschaft und der hohen 
Lebensqualität sind uns grundlegende Werte und Haltungen 
wichtig: 

 

BEVÖLKERUNG/LEBENSRAUM/RAUMPLANUNG 

Wir streben ein überschaubares Wachstum an, welches den 
Charakter unseres Dorfes und das Ortsbild erhält. Alle 
Bevölkerungsgruppen sollen sich im Dorf wohl fühlen. Die 
Wohnqualität hat dabei hohe Priorität. 

 

Massnahmen 

 Unsere Hauptzielgruppen sind Familien und qualifizierte 
Arbeitskräfte. 

 Wir schenken dem zunehmenden Anteil der älteren 
Bevölkerung Beachtung. Dabei legen wir Wert auf hohe 
Autonomie, passende Betreuungsangebote und Wege, diese 
Personengruppen gut zu erreichen. 

 Die Bedürfnisse der Jugend sind uns wichtig. Wir begegnen 
ihnen offen. 

 Wir gehen sorgsam mit dem Boden um und setzen auf 
verdichtetes Bauen. Baugesuche werden zeitnah und 
professionell bearbeitet. 

 Wir berücksichtigen die Bedürfnisse für Wohnqualität, 
gewerbliche Nutzung und Landwirtschaft gleichermassen. 
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WOHNEN/LEBENSQUALITÄT/SICHERHEIT 

Känerkinden – unser sonniges Idyll im Baselbiet – bietet eine hohe 
Lebens- und Wohnqualität in einer naturnahen Umgebung. Wir 
tragen zu unserer Natur und Landschaft Sorge. 

Wir setzen uns für den Erhalt der öffentlichen Sicherheit ein. Bei 
ausserordentlichen Ereignissen gewährleisten wir professionelle 
und rasche Hilfe und stehen einander solidarisch bei. 

 

Massnahmen 

 Wir schaffen Anreize für den Bau von familiengerechten 
Wohnräumen und die Wohnsitznahme von Familien. 

 Infrastrukturelle Voraussetzungen für eine hohe Lebensqualität 
werden erhalten und geschaffen. 

 Unsere Notfallorganisationen sind einsatzbereit und gut 
ausgebildet. Notfallkonzepte werden aktuell gehalten. 

 Damit sich die Bevölkerung sicher fühlen kann, setzen wir 
situationsbedingt sinnvolle Massnahmen um. 

 

FREIZEIT/ERHOLUNG/KULTUR 

Wir sind stolz auf unser aktives Dorf- und Vereinsleben. Das Walter 
Eglin-Museum liegt uns als Känerkinder Wahrzeichen am Herzen. 
Kulturellen Leistungen für die Allgemeinheit stehen wir offen 
gegenüber. Diese Qualitäten wollen wir pflegen und verbessern. 

 

Massnahmen 

 Das Walter Eglin Museum wird gepflegt und erhalten. 

 Wir kommunizieren mit den Vereinen, holen ihre Bedürfnisse ab 
und unterstützen sie zielgerichtet. 

 Ehrenamtliche und freiwillige Arbeit wird wertgeschätzt und 
anerkannt. 

 Wir unterstützen Freizeit- und Kulturangebote in der Region und 
informieren darüber. 

 



 

 

BILDUNG 

Unsere Kinder sollen Zugang zu einer qualitativ hochstehenden, 
breiten Bildung haben. Es ist uns wichtig, dass Anliegen der Eltern 
ernstgenommen werden, Schulwege sicher und durch die Kinder 
selbst zu bewältigen sind. Angebote ausserfamiliärer Betreuung 
und Förderung für Kinder im Schul- und im Vorschulalter werden 
unterstützt. 

 

Massnahmen 

 Wir nutzen Synergien und pflegen die gute Zusammenarbeit mit 
der Kreisschule Homburg und der Sekundarschule Sissach. 

 Gemeinderat und Schulrat stehen in einem regelmässigen 
Austausch. 

 Die Regionale Musikschule Sissach wird als Teil der Bildung und 
der Kultur anerkannt. 

 Die Anliegen des Elternrats werden ernstgenommen und wenn 
möglich umgesetzt. 

 Die Angebote einer ausserfamiliären Betreuung und Förderung 
für Kinder im Schul- und im Vorschulalter werden unterstützt. 

 

SOZIALES/GESUNDHEIT 

Eine funktionale Gesellschaft mit guter Lebensqualität ist uns ein 
zentrales Anliegen. Wir unterstützen Kinder und Jugendliche in der 
Gestaltung ihrer Freizeit und bieten Raum zur Entfaltung. Wir stellen 
Raum für gemeinschaftliche und gesellschaftliche 
Veranstaltungen zur Verfügung. Betagte, behinderte und kranke 
Menschen sollen ins Dorfgeschehen einbezogen und in ihrer 
Selbstbestimmung und Lebensgestaltung unterstützt werden. Wir 
fördern die Integration und wirken vorbildlich, um eine gute Basis 
zu schaffen. 

 

Massnahmen 

 Unsere regionalen und kommunalen Traditionen pflegen und 
fördern wir. 
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 Der Spiel- und Sportplatz wird laufend gepflegt und bei Bedarf 
erneuert. 

 Die Mehrzweckhalle und der Gemeindesaal stehen allen für 
Anlässe offen. 

 Unsere Grillstellen werden unterhalten. 

 Dienstleistungsangebote, welche die Selbstständigkeit und 
eigene Lebensgestaltung im Alter ermöglichen, unterstützen 
wir. 

 Die Spitex, das Altersheim und die Tagesstätte für Seniorinnen 
und Senioren werden in ihren Aufgaben und Anliegen 
gefördert. 

 

WIRTSCHAFT/ARBEIT/VERKEHR 

Es ist uns wichtig, bestehende Arbeitsplätze zu erhalten und neue zu 
fördern. Der Landwirtschaft messen wir einen grossen Stellenwert bei. 
Die Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmenden hat für uns eine 
hohe Wichtigkeit. Wir setzen uns für gute ÖV-Anbindungen und 
eine gute Erschliessung ein. 

 

Massnahmen 

 Wir setzen uns bei Strassenerneuerungen für die 
Verkehrssicherheit ein. 

 Kinder können Kindergarten, Primar- und Sekundarschule 
selbstständig und sicher erreichen. 

 Mittels einer zielgerichteten Planung pflegen und unterhalten 
wir unser Strassennetz. 

  



 

 

 

NATUR/LANDSCHAFT 

Wir tragen Sorge zur Landschaft und den Naherholungsgebieten, 
die wesentlich zur Lebensqualität im Dorf beitragen.  

Wir tragen Sorge zu unserer einzigartigen Wasserquelle. Die 
Bevölkerung ermutigen wir, sorgsam mit Ressourcen umzugehen 
und gehen selbst mit gutem Beispiel voran. 

 

Massnahmen 

 Känerkinden ist ein sauberes Dorf. Alle tragen dazu bei. Zu 
diesem Zweck informieren wir die Bevölkerung stetig und 
zielgerichtet. 

 Die Naturschutzgebiete werden gepflegt und respektiert. Wir 
achten die Lebensräume wildlebender Tiere und seltener 
Pflanzen. 

 Wir fordern Hundehaltende auf, auf die Bedürfnisse der 
Landwirtschaft und der Mitmenschen zu achten.  

 Wir achten auf ein umweltbewusstes Bauen und Sanieren. 

 

ENERGIE/VERSORGUNG/ENTSORGUNG 

Wir sorgen für eine sichere Wasser- und Stromversorgung und 
legen Wert auf umweltgerechte Entsorgung. Die lokale 
Grundversorgung für alle Bevölkerungsschichten ist uns wichtig. 
Wir organisieren sinnvolle und zeitgemässe 
Entsorgungsmöglichkeiten und informieren die Bevölkerung 
regelmässig. 
 

 Wasser- und Stromversorgungsnetze werden, wenn immer 
möglich und sinnvoll, bei anstehenden Sanierungsarbeiten 
miteinbezogen. Synergien werden dabei genutzt. 

 Wir fördern eine ökologische Entsorgung und stellen 
entsprechende Angebote zur Verfügung. 
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FINANZEN 

Wir streben nach einem gesunden Gleichgewicht von Steuern, 
Gebühren und Leistungen. Ein langfristig, gesunder 
Finanzhaushalt ist unser Ziel. 

Wir gehen sorgsam und bedacht mit unseren finanziellen Mitteln 
um und entscheiden kostenbewusst. Die Waage zwischen Kosten 
und Nutzen soll ausgeglichen sein. Allgemeine Bedürfnisse der 
Bevölkerung stellen wir individuellen dabei voran. 

 

Massnahmen 

 Mit einer laufenden Finanz- und Aufgabenplanung steuern wir 
den Finanzhaushalt. 

 Wir prüfen Projekte kritisch, nutzen Synergien und trennen 
Machbares vom Wünschbaren. 

 Die Gebührenordnung wird regelmässig überprüft. 

 Wo sinnvoll und möglich, soll die Zusammenarbeit mit den 
Nachbargemeinden gefördert werden. 

  



 

 

 

BEHÖRDEN UND VERWALTUNG 

Die Gemeindebehörden arbeiten vorausschauend, strategisch, 
sachbezogen und kostenbewusst. Wir beteiligen die Bevölkerung 
bei wichtigen Planungs- und Entscheidprozessen. 

Die Verwaltung handelt kompetent, effizient, kunden- und 
dienstleistungsorientiert. Der Mensch steht bei uns im Mittelpunkt. 

Wir kommunizieren aktiv und transparent. Wir wollen eine 
fortschrittliche und aufgeschlossene Arbeitgeberin sein. 

 

Massnahmen 

 Arbeitsabläufe sind beschrieben und werden laufend optimiert. 
Digitalisierungsprozessen stehen wir offen gegenüber und 
führen sie dort ein, wo dies sinnvoll ist. 

 Wir orientieren laufend über unsere Infokanäle. 

 Gemeinderatsmitglieder und Verwaltungsmitarbeitende sind 
offen für Anliegen und Neues. 

 Die Gemeinde unterstützt Bestrebungen zur Stärkung der 
Gemeinden und spricht sich für eine Hochhaltung der 
Gemeindeautonomie aus. 

 Notfallkonzepte und Massnahmen zur Arbeitssicherheit und 
dem Gesundheitsschutz werden aktuell gehalten.  
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REGION UND ZUSAMMENARBEIT 

Wir pflegen eine konstruktive Zusammenarbeit mit den 
umliegenden Gemeinden und den Zweckverbänden.  

An den regionalen Gremien beteiligen wir uns aktiv und vertreten 
unsere Interessen selbstbewusst. 

Wir befassen uns eingehend mit der Zusammenarbeit unter den 
Gemeinden. 

 

Massnahmen 

 

 Als Mitglied in regionalen und kantonalen Gremien steuern wir 
aktiv mit. 

 Der Austausch und die Zusammenarbeit mit Behörden von 
Nachbargemeinden werden gelebt. 

 Unsere Mitarbeitenden sind Mitglieder des 
Gemeindefachverbandes und pflegen regelmässigen Kontakt 
zu anderen Gemeindeverwaltungen. 


